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Grenze Antragsgebiet

Becken I einschließlich Änderungen innerhalb der 1. Erweiterung

Betriebsgelände

Sicherheitsstreifen / nicht abbaubarer Bereich

Wirtschaftswege = 10 m, im Abbau = 5 m; Nachbargrundstücke = 5 m,

Maststandorte = 15 m

Abbauabschnitte 1 - 26

Legende

Herstellung von Böschungen mit Abraum

Rückspülsande

Einzelbaum

Baum-/Strauchhecke

Durchschnittliche

Herstellung des alten Geländeniveaus mit Abraum

Abgrabungstiefe

Abraum/Oberboden (m)

Kies/Sand   (m)

Schnittführung

3.03.40 (13.5.3)

Bestand

+35,00

Höhenangabe (Angabe in m ü. NN)

Planung

Gashochdruckleitung, nachrichtlich:

ERDGAS MÜNSTER GMBH

Höhenangabe (Angabe in m ü. NN)

Grenze der 1. Erweiterung (gemäß PFB v. 02.11.2010)

+35,00

Abbauböschung

Rohböschung 1 : 2, Rohböschung Maststandort 1 : 2,5

Grundwasserfenster, im gewachsenen Boden, Böschung 1 : 3

Baum-/Strauchhecke wird entfernt

X

Böschungen

Böschungen aus der 1. Erweiterung entfallen

X

Stromleitung, 60 kV / 220 kV, mit Maststandort

Weser-Radweg
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1. Erweiterung

gem. PFB v. 02.11.2010

Bestehende

Gashochdruckleitungstrasse
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Becken I

MW ~ +26,61 m NHN

So.  ~ +19,00 m NHN

Becken II

MW ~ +26,18 m NHN

So.  ~ +19,00 m NHN

Verlegung des Schinnaer Grabens

L ~ 1.630 m
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Verlegung Schinnaer Graben

siehe Anhang 5, Anlage W1
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Unterhaltungsstreifen

Sohle

Wiederherrichtung

Böschungsoberkante

Wiederherrichtung

Rohböschung 1 : 2

Flutmulde

Rohböschung 1 : 2

Sohle

Wiederherrichtung

Böschungsoberkante

Wiederherrichtung

Flachwasserzone/Berme

Breite mind. 5 m, mit wasserseitiger Aufkantung

Flachwasserzone/Berme

Breite mind. 5 m, mit wasserseitiger Aufkantung

Sohle

Wiederherrichtung

Böschungsoberkante

Wiederherrichtung

Flachwasserzone/Berme

Breite mind. 5 m, mit wasserseitiger Aufkantung

Sohle

Wiederherrichtung

Böschungsoberkante

Wiederherrichtung

Flachwasserzone/Berme

Breite mind. 5 m, mit wasserseitiger Aufkantung

Sohle

Wiederherrichtung

Böschungsoberkante

Wiederherrichtung

Flachwasserzone/Berme

Breite mind. 5 m, mit wasserseitiger Aufkantung

Rohböschung 1 : 2

Rohböschung 1 : 2

Rohböschung 1 : 2

Flutmulde

Flutmulde

Natürliche Flutmulde

Weser-Radweg

Schinnaer Graben

wird verlegt

Zwischenlager-Fläche (Z 2)

Material aus Abschnitt 13 und 14

max. 53.900 m³ (auf 11.000 m²)

Einbau in Abschnitt 14 und 15

Zwischenlager-Fläche (Z 1)

Material aus Abschnitt 2

max. 83.400 m³ (auf 16.800 m²)

Einbau in Abschnitt 4 und 6

Zwischenlager-Fläche (Z 3)

Material aus Abschnitt 16

max. 41.7900 m³ (auf 8.370 m²)

Einbau in Abschnitt 17 und 18

Abraum und Oberboden aus Abschnitt 1

wird zum Wiedereinbau in Abschnitt 7a und 8

(1. Erweiterung) verwendet.

Rohböschung 1 : 2
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Rohböschung 1 : 2,5

Rohböschung 1 : 2,5

Rohböschung 1 : 2,5

Rohböschung 1 : 2,5

(Z 1)

(Z 2)

(Z 3)

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung,Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, © 2014
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